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Kurswahl
Grund- und Leistungskurse



Das Kurssystem

• Sie haben nicht mehr im Klassenverband Unterricht.

=> An Ihren Kursen (Fächer) nehmen Sie mit SchülerInnen 
aus dem gesamten Jahrgang teil.

• Sie haben keinen Klassenlehrer/in mehr, sondern eine/n Tutor/in.

=> Das ist die Lehrkraft eines Ihrer Leistungskurse.
(Leistungskurse sind besonders wichtige Kurse 
mit mehr Wochenstunden.)



Der Schultag

• Die Oberstufe hat in der Regel von der 
1.-8. Stunde Unterricht.

• Die Sportkurse finden an je einem Nachmittag
zw. der 9. und 12. Std. statt.

• Sport –Theorie findet evt. abenfalls nachmittags statt.

• Musik–Ensemble findet i.d.R. an zwei Nachmittagen 
(einer davon donnerstags) statt.

• Die Teilnahme an AGs ist freiwillig und dem Unterricht 
nachgeordnet.



Unterschiede: LK und GK

(Auf Kurs zum Abitur; Wegweiser für die gymnasiale Oberstufe; Schuljahr 2016/2017)



Unterschiede: LK und GK

(Auf Kurs zum Abitur; Wegweiser für die gymnasiale Oberstufe; Schuljahr 2016/2017)



Besondere Grundkurse:  Zusatz- und Seminarkurse

Zusatzkurse:

• ieist im 3. und 4. Semester.

• Zum Teil zusätzlich zu 
gewählten GK und LK.

• vertiefende Inhalte der Fächer, 
oft projektorientiert.

• Es werden Klausuren geschrieben und 
Semesternoten erteilt,

• Die Semesternoten können in die Abiturwertung 
(Kursteil) eingebracht werden.

Seminarkurse:
• im 1. und 2. Semester.
• Zusätzlich zu gewählten GK und LK.
• Ziel: Besondere Lernleistung 

(schriftliche Arbeit, nicht Präsentation)
in der 5. Prüfungskomponente.



Die Zusatzkurse  bzw. Seminarkurse finden auf 
der gleichen Zeitschiene statt.

Es können also
• maximal ein Zusatzkurs im 1./2. Semester und 
• ein Zusatzkurs im 3./4 Semester belegt werden.

Sollte ein gewählter Kurs nicht zustande kommen, 
kann ein anderer Kurs nachgewählt werden.

Besondere Grundkurse:  Zusatz- und Seminarkurse



Seminarkurse im 1./2. Semester
Kursname Schwerpunkte Vorbereitung BLL Inhaltliche Schwerpunkte

SK Naturwissen-
schaften

• Recherchestrategien (Quellen und 
Literatur finden)

• Quellentypen und –Bewertung

• Erstellung einer Gliederung

• Formulierung wissenschaftlichen 
Fragenstellungen und Hypothesen

• Zitierstile und korrektes Zitieren

• Erstellung eines 
Literaturverzeichnisses

Aktuelle Phänomene und Themen der Biologie, 
Chemie, Ernährung und Medizin z.B. ausgewählten 
Erkrankungen, Pheromone oder Mumifizierung 
kombiniert mit Studien(-Typen und Design), 
Statistik, LaTeX und Vektorgrafiken

Planeten und andere Trabenten Erarbeiten der 
physikalischen Grundlagen, aktuelle Missionen zu 
Zwergplanten, Monden und Kometen, Methoden 
zur Entdeckung und Untersuchung von Exoplaneten

SK Angewandte 
Physik

Berliner Stadtgeschichte vom Hochmittelalter bis 
heute unter Berücksichtigung politischer, 
gesellschaftlicher, technischer, architektonischer 
und kultureller Veränderungen

SK Geschichte

SK Geografie Berlin Stadtentwicklung: multiperspek-tivische
Erarbeitung historischer, aktueller und 
zukunftsrelevanter Themen der Stadtentwicklung

SK Gesellschafts-
wissenschaft

Außenpolitik der USA nach 1945 bis heute.  
(Schauplätze des Kalten Krieges, Anschlag auf die 
Twin-Towers, Krieg gegen den Terror, Beziehung der 
USA zu China und Russland)



Zu
sa

tz
ku

rs
e 3./4. Semester Besonderheiten/Voraussetzungen

Z-Mathematik Keine 

Z-Physik Teilnahme am GK/LK Physik.

Z-Biologie Teilnahme am GK/LK Biologie.

Z-Digitale Welten Keine (Teilnahme GK Informatik nicht notwendig)

Z-Musik Ensemble Keine (Teilnahme GK Musik nicht notwendig)

Z-Englisch 
Cambridge

Keine (Teilnahme GK/LK Englisch nicht notwendig)
Gegen Erstattung der Prüfungsgebühren kann das 
Cambridge-Zertifikat erworben werden.

1./2. Semester Besonderheiten/Voraussetzungen

Z-Musik Ensemble Keine (Teilnahme GK Musik nicht notwendig)

Z-Englisch Debating Keine (Teilnahme GK/LK Englisch nicht notwendig)



Sport-Theorie und Musik-Ensemble

Sport –Theorie findet nur im 3./4. Sem. statt und
kann nur gewählt werden, wenn Sport Prüfungsfach 
(4. PF oder 5. PK) ist. (genauere Beratung bei Frau Altenhain!)

!!! Sport-Theorie findet  evt. nachmittags statt.

Musik-Ensemble-Theorie findet Donnerstags nach der 8. Std. statt.
Zusätzlich ist an einem weiteren Nachmittagstermin an einer 
musikalischen AG teilzunehmen (Band, Chor, Musical, Orchester)

Das kann die Sportpraxis-Kurswahl einschränken!



Altsprachlicher Bildungsgang

(Auf Kurs zum Abitur; Wegweiser für die gymnasiale Oberstufe; Schuljahr 2016/2017)



Wechsel des Bildungsgangs

• SchülerInnen im „altsprachlichen Bildungsgang“ (Latein ab Klasse 5)  
können bei der Kurswahl auswählen, ob sie in den „neusprachlichen 
Bildungsgang“ wechseln wollen.

• Es bestehen danach für die Kurswahl keine besonderen (alt-) sprachlichen 
Verpflichtungen mehr.

• Auf dem Abiturzeugnis fehlt nach dem Wechsel in den neusprachlichen 
Bildungsgang die Bemerkung 
„Altsprachlicher Bildungsgang“.

• SchülerInnen des neusprachlichen Bildungsganges können nicht in 
altsprachlichen Bildungsgang wechseln.



Kurswahl
Fächer und Noten



ACHTUNG!

• Ihre Kurswahlen sind verbindlich!
(Grund- und Leistungskurse)

• Sie können Ihre Entscheidungen zu Beginn des 
1. Semesters nicht mehr ändern!

Das Gerücht, man könne Kurse 
in der ersten Woche ausprobieren 

und dann wechseln ist falsch! 

Wir planen den Einsatz der Lehrkräfte und die Verteilung der 
SchülerInnen auf die Kurse nach Ihren Kurswahlen.

Würden wir einzelnen einen Wechsel gestatten, 
müsste das für alle gelten.



Aufgabenfelder in der Oberstufe

1. Aufgabenfeld:
• Deutsch
• Englisch
• Französisch
• Spanisch
• Latein
• Alt-Griechisch

• Kunst
• Musik
• Darstellendes Spiel
• Musik-Ensemble

2. Aufgabenfeld:

• Politikwissenschaft

• Geschichte

• Geografie

• Philosophie

• Wirtschaft

3. Aufgabenfeld:

• Mathematik

• Physik

• Chemie

• Biologie

• Informatik

…und Sport!



Leistungskurse finden

Leistungskurse haben ein besonderes Gewicht, weil:

• Die LK-Noten zählen im Kursteil doppelt.

• Sie haben 5 Std./Woche Unterricht auf hohem Niveau.

• Beide Leistungskurse sind schriftliche Prüfungsfächer 
in den Abiturprüfungen.

Als erstes sollten Sie sich überlegen, 
welche Leistungskurse sie belegen möchten!

Leistungskurse sollten Fächer sein, in denen Sie …

• gerne und intensiv arbeiten (viel lesen und schreiben) können. 

• in den letzten Schuljahren vor allem in schriftlichen Arbeiten 
(Klassenarbeiten und LEKs) erfolgreich waren und gute Noten 
bekommen haben.



Kurswahl
Abitur und Prüfungsfächer



Die Abiturnote
Die Abiturnote berechnet  sich aus zwei Teilen:

• Noten der Leistungs- und Grundkurse 
aus den 4 Semestern
• 8 Leistungskurse (2 x 4 Semester).
• 24 von 32 Grundkurse.

• Noten der Abiturprüfungen in 5 Prüfungen
• Schriftliche Prüfungen in beiden Leistungskursen.
• Schriftliche Prüfung in einem Grundkurs.
• Mündliche Prüfung in einem Grundkurs.
• Präsentationsprüfung oder besondere Lernleistung.

(ca.2/3)

(ca.1/3)



Die Prüfungsfächer

1. Leistungsfach: Schriftliche Prüfung im Abitur.

2. Leistungsfach: Schriftliche Prüfung im Abitur.

3. Prüfungsfach: Schriftliche Prüfung im Abitur.

4. Prüfungsfach: Mündliche Prüfung im Abitur.

5. Prüfungskomponente:Präsentationsprüfung (PP) oder
Besondere Lernleistung (BLL).

Leistungskurse

Grundkurse



Kurswahl: Leistungskurse

1.  Leistungsfach:

• Fremdsprache,

• Mathematik,

• Naturwissenschaft,

• Deutsch.

2.  Leistungsfach:
• frei wählbar aus:

Deutsch, Englisch,
Französisch, Spanisch, 
Latein, Kunst, Musik, PW, 
Geschichte, Geografie, 
Biologie, Chemie, Physik, 
Informatik.

• nicht Philosophie, 
Darstellendes Spiel, 
Wirtschaft, Altgriechisch.

Am Schadow-Gymnasium werden genau zwei Leistungskurse gewählt.
Das Schadow-Gymnasium nimmt nicht am Modell „3 Leistungskurse“ teil.



Kurswahl: Prüfungsfächer

3. /4. Prüfungsfach, 5. Prüfungskomponente (5. PK)

• Aus zwei dieser Bereiche muss jeweils eines 
der vier Prüfungsfächer (1.-4. PF) gewählt sein:

• Mathe,
• Deutsch,
• Fremdsprache.

• Aus jedem der drei Aufgabenfelder
muss ein Prüfungsfach (1.-4.PF) oder 
die 5. PK gewählt sein.



5. PK: Besondere Lernleistung (BLL)
oder Präsentationsprüfung (PP)

• Präsentationsprüfung

 Einzel- oder Gruppenprüfung.

 Die Präsentation darf nicht im 1.-4. PF 
gehalten werden.

• Besondere Lernleistung:

 Schriftliche Hausarbeit.

 Teilnahme an einem Wettbewerb.

 Die BLL darf auch im 1.-4. PF angefertigt werden!



Kurswahl: 5. Prüfungskomponente

Die 5. PK ist fachübergreifend!

Referenzfach (Hauptfach)

• inhaltlich ca. 2/3.

• Das Referenzfach muss über 4 Sem. belegt werden.

• Mindestens das 4. Semester wird eingebracht.

Bezugsfach (fachübergreifender Bezug)

• inhaltlich ca. 1/3.

• Das Bezugsfach muss über 2 Sem. belegt werden.

• Keines dieser Semester muss eingebracht werden.

• Auch Prüfungsfächer können Bezugsfach sein.



Handelt es sich um eine gültige 
Prüfungsfachkombination?
• Die Bedingungen für die Zusammenstellung  möglicher 

Prüfungsfächer sind nicht ganz einfach.

• Wir haben ein Online-Formular für Sie vorbereitet, in das Sie Ihre 
Schullaufbahn eingeben und die gewünschten Prüfungsfächer 
überprüfen können.

• Homepage:  schadow-gymnasium-berlin.de   
/Organisation/Kurswahl => Hier finden Sie den Link 
„Prüfungsfachkombination am Schadow-Gymnasium ausprobieren “

http://schueler.schadow-gymnasium-berlin.de/pruefungsfaecher/index.php

http://schueler.schadow-gymnasium-berlin.de/pruefungsfaecher/index.php


Kurswahl
Weitere Grundkurse



Kurswahl: Weitere Grundkurse.

1. Aufgabenfeld

• 4 Sem. Deutsch (belegen und einbringen)

• 4 Sem. einer Fremdsprache (belegen und einbringen)

• 2 Sem. Kunst/Musik/DS(belegen und einbringen)

3. Aufgabenfeld

• 4 Sem. Mathematik (belegen und einbringen)

• 4 Sem. einer Naturwiss.(belegen und einbringen)
(bei Biologie: zusätzlich 2 Sem. 

Physik oder Chemie)

• 4 Sem. Sport (belegen)



Kurswahl: Weitere Grundkurse.

2. Aufgabenfeld

4 Semester eines Fachs im 2. Aufgabenfeld 
(Gesellschaftswissenschaften) belegen und einbringen. 

• Geschichte durchgängig belegt/eingebracht:
• 3.+4. Sem. PW  belegen und einbringen oder

• 4 Semester einer weiteren Gesellschaftswiss. belegen.

• Geschichte nicht durchgängig belegt/eingebracht:
• 3.+4. Sem. Geschichte belegen und einbringen oder

• 1.-4. Sem. Geschichte belegen und davon 2 einbringen.



Kurswahl

Insgesamt mind. 40 Kurse belegen
• 8 Leistungskurse
• 32 Grundkurse
Davon werden genau 32 Kurse 
(8+24) 
ins Abitur eingebracht.

Es sollten nicht mehr als 42 Kurse 
belegt werden!

40 Kurse genügen in den meisten Fällen 
vollkommen!



In welchen Kursen haben Sie Unterricht?

• Die Zuordnung zu den Kursen erfolgt per Los.

• Sie haben keine Wahlmöglichkeit
• für bestimmte Mitschüler,
• für bestimmte Lehrkräfte.

• Die Schule kann aus organisatorischen Gründen
die Kurszugehörigkeit ändern (insbes. zum 3./4. Sem.)

• Zum 3./4. Semester können Sie Umwahl-Wünsche für 
Grundkurse angeben, die nach organisatorischen 
Möglichkeiten berücksichtigt werden. 

Ein Anspruch auf Änderungen besteht nicht!



Kurswahl
Die Wahltabellen



AV Prüfungen:   Anlage 6a/6b



AV Prüfungen:   Anlage 6a/6b



Der Übersichtsplan (Tabelle)

• In diese Tabelle können Sie ihre 
Kurswahl eintragen (ankreuzen).

• Sie können so leicht Kurse zählen 
und verschiedene Möglichkeiten 
vergleichen.



Der Übersichtsplan (Tabelle)

Für eine optimale Übersicht…

• Tragen Sie die Fremdsprachenfolge ein,

• Markieren Sie die Prüfungsfächer mit 
LF, 3.PF, 4. PF und PP/BLL,

• Kreuzen Sie die belegten Kurse an,

• ermitteln Sie die Gesamtzahl der 
belegten Kurse.



Der Übersichtsplan (Tabelle)

Sportkurse
• müssen aus mindesten 2 verschiedenen 

Bewegungsfeldern gewählt werden.
• Wird die gleiche Sportart (maximal) ein 2. 

Mal besucht, erhöht sich die Leistungsstufe.
• Der Skikurs ist ein zusätzlicher Blockkurs.

Die Sportkurswahl ist eine 
Interessensbekundung, es besteht kein 
Anspruch auf die Belegung oder eine 
bestimmte Reihenfolge.



Der Übersichtsplan (Tabelle)

• Sie geben uns 6 Wünsche für 4 Semester 
(zusätzl. ggf. Skikurs) an. 

• In der Regel können wir Ihre 4 Sportkurse 
aus diesen 6 Wünschen organisieren.



Kurswahl
Der Schienenplan



Der Schienenplan
• Im Schienenplan wird geplant, welche Kurse/ 

Fächer voraussichtlich zeitgleich unterrichtet 
werden.

• Da wir eine große Schule mit vielen Lehrkräften 
sind, können wir fast alle Kombinations-
möglichkeiten anbieten.

• Aus den Schienen lässt sich noch kein Stundenplan 
ableiten, denn die Schienen werden jedes Jahr im 
Stundenplan neu verteilt!

• Sollte es aus organisatorischen Gründen 
Änderungen geben, kann es passieren, dass 
individuelle Kursplanungen angepasst werden 
müssen (sehr selten). 
Wir beraten Sie dann individuell.



Der Schienenplan: Beispiel 



Versetzung und 
Rücktritte



Rücktritte und Verweildauer

Ein/e Schüler/in muss zurücktreten:

• 3 Leistungskurse mit 04 Punkten (oder weniger).

• 5 einzubringende Grundkurse mit 04 Punkten 
(oder weniger).

Auch wenn diese Anzahl nicht erreicht wurde,

kann in Ausnahmefällen ein Rücktritt beantragt

werden. Die Entscheidung trifft die Schulleitung!



Rücktritte und Verweildauer

Rücktritt nach dem

• 1. Sem. => 2. Halbjahr der 11. Klasse
an einer ISS/OSZ (3-jähr. Oberstufe).

• 2. Sem.   => neue 1. Sem. der 11. Klasse am
Gymnasium (Neuwahl der LKs möglich!).

• 3. Sem. => 2. Sem. der der 11. Klasse am
Gymnasium (Noten d. 1. Sem. bleiben!).

• 4. Sem. => Rest des 2. Sem, danach 3. Sem. am
Gymnasium (Noten d. 1. +2. Sem. bleiben!).



Rücktritte und Verweildauer

In der Oberstufe darf es nur 
einen Rücktritt geben.

Muss ein Schüler/eine Schülerin 
ein zweites Mal zurücktreten, 

verlässt er/sie die Oberschule mit dem MSA, 
bzw. dem schulischen Teil der Fachhochschulreife.



Informationen zum Nachlesen:
„Auf Kurs zum Abitur“

https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/bildungswege/gym
nasium/broschuere-auf-kurs-zum-abitur.pdf

Rechtsquellen:

Schulgesetz Berlin (SchulG)

Verordnung für die Gymnasiale Oberstufe Berlin (VO-GO)

Ausführungsvorschriften über schulische Prüfungen (AV Prüfungen)

https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/rechtsvorschriften/

https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/bildungswege/gymnasium/broschuere-auf-kurs-zum-abitur.pdf
https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/rechtsvorschriften/

